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� Frühkindliche und (außer-)schulische Erziehung und Bildu ng

� Nichtakademische und akademische Ausbildung

� Fort- und Weiterbildung

� Vereinbarkeit von Familie und Beruf

� Gesteuerte Zuwanderung und Ansiedlung von Fachkräften

� Der ganze Text der Fachkräftestrategie Sachsen 2020 auf:

www.smwa.sachsen.de

Staatliches Handeln in fünf Handlungsfeldern
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1.    Familienland Sachsen:

Bedarfsgerechte und flexible Betreuungs- und Pflegea ngebote schaffen, 
sowohl  für die heranwachsende als auch für die ält ere Generation.

2.    Die individuelle Förderung steht ganz oben:

Das ist der Maßstab für den Erziehungs- und Bildungs auftrag aller 
Kindertagesstätten und Schulen in Sachsen.

3.    Leistungsorientiertes Schulwesen:

Die Absolventen der sächsischen Schulen sollen die höchstmöglichen 
Bildungsabschlüsse erwerben.

Fachkräftestrategie – 10 Ziele für 2020:
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4.      Berufsorientierung so früh wie möglich:

Unternehmen und Schulen sollen so eng wie möglich z usammenarbeiten: 
So lernen Jugendliche die beruflichen Möglichkeiten  und Chancen ihrer 
Region kennen.

5.      „Zweite Chance“:

Mit staatlicher Unterstützung können auch lernschwa che Jugendliche 
einen Berufsabschluss erwerben.

Fachkräftestrategie – 10 Ziele für 2020:
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6.    Passgenaues Studienangebot:

Das Angebot der Berufsakademie Sachsen und der Hoch schulen deckt 
genau den regionalen Bedarf.

7.    Studien- und Arbeitsort Sachsen:

Studieren in Sachsen soll für alle attraktiv sein: Für Sachsen, Studierende 
aus anderen Bundesländern und aus dem Ausland. Für Absolventen sollen 
sich gute Perspektiven für den Berufseinstieg biete n.

8.    Weiterbildung – für alle:

Die Beschäftigten wissen am besten, welche Angebote  für sie nützlich 
sind. Der Freistaat fördert sie – aber auch Langzeit arbeitslose. Zum 
Beispiel mit Weiterbildungs-Schecks.

Fachkräftestrategie – 10 Ziele für 2020 
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9. Willkommensland Sachsen:

Qualifizierte Fachkräfte aus dem In- und Ausland kom men gern nach 
Sachsen – und „ausgewanderte“ Sachsen kommen gerne z urück.

10. Abschlüsse anerkennen:

Ausländische Berufsabschlüsse sollen schnell und un bürokratisch 
anerkannt werden. Qualifizierte Fachkräfte aus dem Ausland werden bei 
ihrer Integration unterstützt.

Fachkräftestrategie – 10 Ziele für 2020
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Fachkräftestrategie 
Sachsen 2020

Uns allen viel Erfolg !
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Quelle: Institut für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung 2010


